
Anlage 2: Modulbeschreibung zum Diplomstudiengang Mathematik 

Vertiefungsmodul – Nebenfach Informatik 

Modulnummer I28 

Modulname Datensicherheit 

Modulverantwortlich Professur Theoretische Informatik (Informationssicherheit) 

Inhalte und Qualifikationsziele Inhalte: Es werden die Grundprinzipien moderner Verschlüsselungsverfahren dargestellt. Die 
erforderlichen (unvermeidlichen) mathematischen Grundlagen werden gezielt eingeführt. Darauf 
aufbauend werden Anwendungsmöglichkeiten skizziert. 

Qualifikationsziele: Verständnis zu Grundprinzipien moderner Verschlüsselungsverfahren 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Übung. 
• V: Datensicherheit (2 LVS) 
• Ü: Datensicherheit (2 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme (empfohlene 
Kenntnisse und Fähigkeiten) 

keine 

Verwendbarkeit des Moduls --- 

Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 90-minütige Klausur zu Datensicherheit (Prüfungsnummer: 54305) 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der 
Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 150 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 

Amtliche Bekanntmachungen 
_____________________________________________________________________________________________________________________

Nr. 30/2018 vom 5. Juli 2018

2236


